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Zu TOP  VII. Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer 

Betrifft: ng, Vernächlässigung und Verwahrlosung von  
Kindern und Jugendlichen 

 
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  
als Delegierte der Ärztekammer Westfalen-Lippe und Niedersachsen 

 
 

Prävention von Misshandlu

 

 
Dr. Bolay und Dr. Voigt 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

itsfürsorge innerhalb des öffentlichen Gesundheits-
ienstes zu stärken und auszubauen. 

 Ziel, diese Familien in das Regelversorgungs-
ystem zu integrieren und dort zu halten. 

en erheblichen Eingriff in das Vertrauens-
verhältnis zwischen Arzt und Familie bedeutet. 

 
In der Diskussion um die Prävention von Misshandlung, Vernachlässigung und Verwahrlo-
sung von Kindern und Jugendlichen fordert der 109. Deutsche Ärztetag die Bundesländer 
auf, die Kinder- und Jugendgesundhe
d
 
Im bestehenden Gesundheitssystem sind Kinder aus Familien mit sozialem Risiko oft nur 
durch eine aufsuchende Betreuung zu Hause, in Kindergarten oder Schule erreichbar und 
für Unterstützung zugänglich. Eine enge Kooperation mit den Möglichkeiten in der ambu-
lanten Versorgung ist unerlässlich, mit dem
s
 
Der 109. Deutsche Ärztetag lehnt eine regelhafte Meldung durchgeführter Kindervorsor-
geuntersuchungen durch Ärzte ab, da diese ein


